
Rat beschließt „Re-Start“ -Programm 
 

Am 10.Juni 2021 beschloss die Stadtvertretung von Schmallenberg mit großer 

Mehrheit eine „Re-Start“ Aktion. Die Maßnahme soll den heimischen Unternehmen, 

welche durch erzwungene Geschäftsschließungen im Corona-Lock-Down 

(Bundesnotbremse) besonders gelitten haben (insbesondere Einzelhandel und 

Gastronomie), möglichst schnell wieder auf die Beine helfen und die dortigen 

Arbeitsplätze erhalten. 

 

Geplant ist die Ausgabe von zwei Gutscheinen je Einwohner über jeweils 25,00 Euro. 

Bei Einlösung dieser Gutscheine in den teilnehmenden Geschäften übernimmt die 

Stadt 5,00 Euro, so dass der Käufer nur 20,00 Euro je Gutschein zahlen muss.  

Wenn alle Bürger von dieser Vergünstigung Gebrauch machen, würde das einen 

Umsatzschub in den beteiligten Geschäften von insgesamt rd. 1,25 Mio. Euro 

bedeuten. 

 

Da nicht nur viele Geschäfte durch die Lock down-Maßnahmen Beeinträchtigungen 

hinnehmen mussten, sondern auch Familien mit Kindern durch die langen 

Schulschließungen Nachteile in der schulischen Entwicklung, viel Entbehrungen und 

Stress erleiden mussten, hat die UWG-Fraktion beantragt, für alle Kinder unter 

18 Jahren den Rabatt pro Gutschein von 5,00 Euro auf 10,00 Euro zu erhöhen. 

Dieser Vorschlag fand breite Zustimmung und wurde mit großer Mehrheit so 

beschlossen. 

 

Die Stadt wird für die gesamte Aktion in ihren Haushalt ungeplante Kosten von 

290.000 Euro einstellen und die Einzelheiten der Abwicklung in einer 

Förderrichtlinie regeln.  

 

Geplant ist, dass die Maßnahme durch Versand der personalisierten Gutscheine an die 

Bürger Ende Juni/Anfang Juli 2021 startet. Eingelöst werden können die Gutscheine 

bis zum 31.Okt. 2021. Die teilnehmenden Geschäfte werden über ihre Teilnahme 

durch entsprechende Infos in ihren Schaufenstern informieren. Darüber hinaus kann 

die Liste der teilnehmenden Geschäfte auch auf der Homepage der Stadt eingesehen 

werden. 

www.schmallenberg.de 

 

 

Dieter Eickelmann, 11.06.2021 


